
September 2003 

Jahrgang 10 / Ausgabe 3  INFO 

_________________________________________________________________________________________  

Editorial 

Letzte Woche haben wir einige Kündigungen von 
Versicherungen bei der Winterthur unterschrieben. Mit den 
neuen Policen sparen wir bei gleicher Leistung etwa 1‘000 Fr. 
pro Jahr. Bei der Pensionskasse wechseln wir lieber sofort, bevor 
wir durch schlechte Konditionen davongescheucht werden. 
Aufwand und Kosten gibt uns das praktisch keine, da wir von 
einem Broker betreut werden, welcher Hunderte von Kunden 
gegenüber den Versicherungen vertritt und so eine viel bessere 
Verhandlungsmacht hat als wir alleine. Daneben überwacht er 
laufend unsere Dossiers und unterstützt uns bei Schadensfällen. 
Früher haben wir die Versicherungsdossiers einfach nur vor uns 
hergeschoben, zähneknirschend bezahlt und gehofft, dass dann 
im Ernstfall alles gedeckt ist. 
 
Bei den Pensionskassen ist die Situation extrem ärgerlich. Der 
Pictet-Mischindex für Pensionskassen zeigte in der Boomzeit 
Jahr für Jahr Renditen um 14 % für ein gut diversifiziertes 
Portefeuille und wir kriegten von der Sammelstiftung am 
Jahresende ein Schreiben, dass sie uns 5 % auf unseren 
Altersguthaben bezahlt hätten. Wo waren die anderen 9 % 
geblieben? 
 
Zum Beispiel in der Pharma Vision. Martin Ebners Visionen 
basierten darauf, dass ab einer Mindestperformance von ca. 6 
% praktisch der ganze weitere Ertrag an das Management der 
Visionen ging. Einmal waren das in einem Jahr mehrere 100 
Millionen Franken! Dieses Geld fehlte dann natürlich als es 
wieder runter ging. Wie Martin Ebner professionelle Anleger - 
darunter vielleicht auch Ihren Pensionskassenverwalter - dazu 
bringen konnte, in ein solches Vehikel anzulegen, das lässt sich 
erahnen: Ein Freund von mir war dabei, als ein Korruptionsfall 
aufgedeckt wurde. Auch andere Pensionskassenverwalter haben 
sehr plötzlich ihre Stelle verloren. Zum Gerichtsfall kam es aber 
nicht. Die Aufsichtsorgane haben wenig Interesse an 
Öffentlichkeit, meist weil sie selber zu lange zugeschaut haben 
und damit rechnen müssten, zur Mitverantwortung gezogen zu 
werden. Wir haben bei der 2. Säule ein sehr schlecht 
kontrolliertes System, obwohl es für uns alle um sehr viel Geld 
geht.  
Übrigens, eines der Gründungsmitglieder und damit 
Nutzniesser der Pharma Vision kennen Sie bestimmt: Christoph 
Blocher. Der Mann aus dem Volk sagt zwar vieles, aber nicht 
alles. 
 
Ein gutes Weihnachtsgeschäft wünscht Ihnen 
Jürgen Strauss 
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WHK Änderung Ende Jahr 
Die Änderung des Geschäftsjahres 
für die 
Weinhandelskontrollkommission 
braucht Sie nicht zu beunruhigen. 

In Phönix ist der Periodenbeginn per 
1.7. fix programmiert, so dass der 
Abschluss per 2003 ohne Änderung 
der Programme funktioniert. Den 
Update benötigen Sie somit erst bei 
einer Zwischenkontrolle im Jahr 
2004, spätestens aber Ende 2004. 

In VinX ist das Abschlussdatum 
variabel und der Abschluss WHK 
kann seit Version 3.5 mit frei 
wählbarer Periode gedruckt werden. 
Somit besteht kein Bedarf für ein 
Update.  

Wir werden Ihnen das nötige 
Vorgehen gegen Ende Jahr in einem 
Merkblatt schildern. 
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Neu in VinX: Vereinfachte Aktionen 
Per Anfang Oktober hat unser grösster Phönix-Kunde SCHÜWO 
AG in Wohlen auf VinX gewechselt, was einige Verbesserungen 
vor allem im Bereich von Serienverarbeitungen ausgelöst hat. 

Wichtigste Verbesserung ist die Eingabe von Aktionen. Neu 
können Sie eine Serie von Artikeln in den VinX Explorer laden 
und diesen anschliessend in einer Serienverarbeitung eine 
Aktion zuweisen: 

 
Nach Auswahl von Aktionstext, -periode und den Preisgruppen 
startet VinX eine tabellarische Eingabe für die Preisfelder: 

Hier können Sie die Aktionspreise zügig eingeben. Falls Sie 
weitere Felder der Preistabelle benötigen, können Sie diese 
nach Bedarf aktivieren. 

Eine analoge Tabelle gibt es auch für die Preisvorerfassung.  

Aus unserem neuen Produkt PerformX in VinX übernommen 
haben wir eine Funktion, die es Ihnen erlaubt mit wenigen 
Mausklicks einen Kundenwerbecode einer ganzen Gruppe von 
Adressen zuzuweisen. So lassen sich die Werbecodes viel besser 
für Marketing-Massnahmen nutzen. 

Diese Funktionen werden gegen Ende Oktober mit der Version 
3.7 freigegeben und sind in der Grundversion verfügbar. 

 

Kurse und Workshops 

VinX Grundkurs, 2 Tage 

Unsere Grundkurse geben Ihnen eine 
solide Basis für Ihre Arbeit mit VinX. Sie 
kennen anschliessend die vielseitigen 
Möglichkeiten des Programms und 
können diese anwenden. 

VinX Workshop, 1 Tag 

Der Workshop ist für Phönix-Anwender 
konzipiert, die einen Wechsel zu VinX in 
Betracht ziehen. Sie haben so ausgiebig 
Zeit, unter kundiger Anleitung das 
Programm auszuprobieren und zu 
überprüfen, ob Sie Ihre betrieblichen 
Prozesse korrekt abbilden können. 

VinX Workshop Fortgeschrittene 1 Tag 

Hier haben Sie als Anwender mit guten 
praktischen Kenntnissen die Gelegenheit, 
konkrete Fälle und Fragen aus Ihrer 
betrieblichen Praxis zu diskutieren. 

Phönix Workshop, 1 Tag 

Aktualisieren Sie Ihre Kenntnisse über 
Jahresabschlüsse, Serienverarbeitungen 
und andere nicht alltägliche Arbeiten mit 
Phönix und nutzen Sie die Gelegenheit, 
konkrete Fälle und Fragen aus Ihrer 
betrieblichen Praxis zu diskutieren. 

Termine 

VinX Grundkurs 21./22. Oktober 
18./19. November 
20./21. Januar 04 

VinX Workshop 15. Oktober 
12. November 
14. Januar 04 
 

VinX Workshop Fortgeschrittene und 
Phönix Workshop jeweils auf Anfrage 

Preise 

VinX Grundkurs Fr. 900.-- 2 Tage 
VinX Workshop  Fr. 250.-- 1 Tag 
Phönix Workshop Fr. 250.-- 1 Tag 

Diese Preise beinhalten Mittagessen, 
Pausenverpflegung und Kursunterlagen. 
Bei mehreren Teilnehmern aus der 
gleichen Firma erhält die zweite Person 
einen Rabatt von 25%. Die Kurse werden 
nur bei genügend Teilnehmern 
durchgeführt. 


